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Kinderbibelwoche 
Mut tut gut 

Königin Ester und das 
Labyrinth von Susa

4.-7. September 
2013

Liebe Kinder, 
liebe Eltern, 
liebe Leser,

in der letzten Woche der 
Sommerferien ist es wie-
der so weit, dann startet 
in unserer Gemeinde wie-
der eine Kinderbibelwo-
che. Dieses Mal steht die 

Königin Ester im Mittelpunkt, die Ihrem Volk, mit viel Mut und 
Gottvertrauen das Leben gerettet hat und so das Volk Israel 
vor seinen Feinden bewahrt hat. Wirklich eine spannende Ge-
schichte, das Buch Ester in der Bibel. Nun wollen wir uns in den 
letzten Ferientagen also auf den Weg machen um von dieser 
bewundernswürdigen Königin und ihrer spannenden Lebens-
geschichte zu hören. Es ist schon außergewöhnlich, dass die 
junge Frau aus dem besiegten Volk der Israeliten Königin von 
Persien wird. Oft vergessen Menschen, die in hohe Stellungen 
gekommen sind ihre Freunde, die es nicht so weit ge-
schafft haben. 

Es ist das Jahr 480 vor Christus. Der mächtigste 
Mann der Welt ist der persische König Ahasveros. Zu 
seinem Reich gehören über 100 Länder und er be-
fiehlt über ein riesiges Heer von gefürchteten Sol-
daten. Niemand traut sich ihm zu wiedersprechen. 
Doch eines Tages wagt es die Königin, einem sei-
ner Befehle nicht zu gehorchen…
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Damit nimmt die ruhmreiche Ge-
schichte und der kometenhafte Auf-
stieg von Ester ihren Anfang. Doch 
was zunächst wie die Erfüllung 
eines Traums aussieht, wird schon 
bald von einer tödlichen Bedrohung 
überschattet. Wird es Ester und ih-
ren Verbündeten gelingen, das dro-
hende Unheil abzuwenden?

Oder werden am Ende alle ster-
ben?

Nun, wer sich mit uns auf den 
Weg macht wird es erfahren. Einge-
laden sind alle Kinder von sechs bis 
zwölf Jahren.

Wir beginnen jeweils um 14.30 
Uhr und der Nachmittag endet um 
17.00 Uhr.

Am Samstag beschließen wir die 
Kinderbibelwoche mit einem Fest, 
zu dem auch Eltern, Großeltern und 
Freunde herzlich eingeladen sind.

Übrigens, wir könnten in unserm 
Team noch Verstärkung brauchen. 
Wäre das Nichts – eine toller Job am 
Königshof von Susa? So eine Mög-
lichkeit bietet sich nicht alle Tage.

Also schon mal die Kinderbibel-
woche vormerken und dann auch 
kommen 

es freuen sich auf Euch euer 

KI BI WO Team und 
Pfarrer Neumann

ProChrist-Rückblick
Bereits am Samstag davor fuhr eine 
Gruppe der Kinderkirche nach Stutt-
gart und erlebte bei ProChrist für 

Kids einen fröhlichen und beeindru-
ckenden Nachmittag.

Vom 03.- 10. März 2013 fand die 
Zentralveranstaltung von ‚ProChrist‘  
in der Porsche Arena in Stuttgart  
statt - und wir waren dabei!!

8 Abende mit modernen Gottes-
diensten zu zentralen Themen des 
Glaubens und Lebens mit Musik, In-
terviews, interessanten Persönlich-
keiten und tiefschürfenden Impulsen 
wurden per Satellit an über 800 Ver-
anstaltungsorte in Deutschland und 
16 anderen europäischen Ländern 
ausgestrahlt. 

Dass es aber ein ganz beson-
deres Erlebnis ist, live dabei zu sein 
erfuhren die 25 bis 60 Teilnehmer 
die sich jeden Abend aus Eberding-
en, Riet, Nußdorf und Hochdorf ge-
meinsam mit dem Bus auf den Weg 
nach Stuttgart machten. 

Da Ulrich Parzany an den er-
sten beiden Abenden krankheits-
bedingt ausfiel, wurde am Sonntag 
und Montag die Predigt von Stef-
fen Kern (Apis) übernommen, ab 
Dienstag war Parzany glücklicher-
weise in alter Frische zurück. Der 
Einsatz eines anderen Redners war 
schon ein Vorgeschmack auf Pro-
Christ im Lutherjahr 2017: dann soll 
die Verkündigung nicht mehr von Ul-
rich Parzany sondern von verschie-
denen Predigern übernommen wer-
den. Im Bus waren wir uns einig: wir 
wollen wieder dabei sein!

Wir danken allen Sponsoren 
und der Firma Flattich mit un-
serem treuen Busfahrer Manfred 
Herrmann.

K.B.
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35 Kinder erleben Aben-
teuer mit Onesimus
Mit dem gemeinsamen Start beim 
Gottesdienst im Grünen an Himmel-
fahrt begann für 35 Kinder und rund 
20 Mitarbeiter das diesjährige Jung-
scharkurzzeltlager. Schon auf dem 
Weg zum CVJM Gelände in Hei-
merdingen musste Ausschau nach 
den Puddingschätzen gehalten wer-
den, sodass die Küchenmitarbeite-
rinnen am nächsten Tag einen le-
ckeren Nachtisch zubereiten konn-
ten. Nachdem dann alle Zelte auf-
gebaut und bezogen waren, be-
gann auch schon das spannende 
Programm. Die Kinder lernten durch 
Anspiele und Bibelarbeiten One-
simus kennen, der Sklave bei Phi-
lemon war und zu Paulus ins Ge-
fängnis flüchtete. Mit Henriette, ei-
ner kleinen Maus, die Onesimus be-
gleitet hat, konnten auch die Kinder 
die Reise und Beweggründe von 

Onesimus miterleben. Durch seine 
Freundschaft mit Paulus und seinem 
neugewonnenen Glauben konnte er 
am Ende wieder zu Philemon zu-
rückkehren und sich mit ihm versöh-
nen, was in einem von den Kindern 
gestalteten Gottesdienst den Ab-
schluss bildete.

Die Tage waren gefüllt von ak-
tionreichem Programm und Ba-
stelangeboten. Sicherlich gehören 
die Geländespiele, der Kampf um 
„Takeshis Castle“, „Brennball ex-
treme“ und „Schlag die Mitarbeiter“ 
zu den Highlights der Freizeit. Aber 
auch die Abende am Lagerfeuer mit 
Stockbrot, Liedern und der Nacht-
wanderung gehören schon fest zum 
Programmablauf. So konnte die 
nasse und kalte Witterung der gu-
ten Stimmung nichts abgewinnen 
und wir dürfen dankbar auf ein tolles 
Kurzzeltlager 2013 zurückblicken.

M.L.
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Erntebittgottes-
dienst
am 23. Juni

In diesem Jahr feiern 
wir den Erntebittgot-
tesdienst wieder ein-
mal außerhalb der Kir-
che. Wir freuen uns, 
dass wir im landwirt-
schaftlichen Schup-
pen von Familie Hettler 
im oberen Lichtenberg 
willkommen sind.

Der Erntebittgottesdienst beginnt 
um 10.30 Uhr – wer gerne ein Stück 
mitwandern möchte: Treffpunkt ist 
dazu um 10 Uhr auf dem Kirchplatz. 
Von dort fährt auch um 10.15 Uhr 
ein Fahrdienst – der nach dem Got-
tesdienst auch wieder alle Mitgefah-
renen nach Hause bringen wird. 

Die Wanderstrecke ist von der 
Kirche über die Uhlandstraße, ent-
lang der Stuttgarter Straße und dann 
die Krummenlandsteige hoch. Oben 
angekommen sind wir dann auch 
schon am Ziel. 

Da Parkplätze sehr begrenzt 
sind, bitte möglichst zu Fuß oder 
über den Fahrdienst zum Gottes-
dienst kommen.

Das Thema des Gottesdienstes 
lautet: „Einiges fiel auf gutes Land, 
ging auf und wuchs und brach-
te Frucht.“ Predigen wird Prädikant 
Rolf Seemann – der Posaunenchor 
wird mit dabei sein.

Das Opfer erbitten wir für den 
Notfonds des Evang. Bauernwer-

kes in Württemberg. Mit den Mitteln 
des Fonds werden bäuerliche Fa-
milien unterstützt, die durch Unfälle 
oder andere Ereignisse in Not gera-
ten sind. 

Frauenfrühstück
Herzliche Einladung zum Frauen-
frühstück am Donnerstag, 13. Juni 
2013 von 9 bis 11 Uhr im Gemein-
dehaus. 

Thema: Sehnsucht nach Verände-
rung! Stehen bleiben oder voran-
kommen?!
Referentin: Doris Schulte (‚Neues 
Leben‘, Wölmersen)

Wir Menschen kommen an unse-
re Grenzen, wissen nicht weiter, er-
reichen nicht immer das, was wir 
uns erhofft oder vorgestellt haben... 
wollen Veränderungen. Dazu brau-
chen wir Mut, Entschlossenheit und 
Durchhaltevermögen - auch um Gott 
eine Chance zu geben, in unserem 
Leben einzugreifen.

Herzliche Einladung an alle Frauen! 
Wie immer wird eine Kinderbetreu-
ung angeboten und es gibt einen 
Büchertisch.

Bitte Vormerken: Das nächste Eber-
dinger Frauenfrühstück findet am 
Donnerstag, 21.11.2013 statt.

K.B .
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Offizielle Einweihung des 
neuen Kirchplatzes 
am Sonntag, 7. Juli 2013
Verzögert durch die schlechten Wet-
terverhältnisse Anfang des Jahres 
konnten die Arbeiten am Kirchplatz 
Ende April fertig gestellt werden.

Gemeinsam und unter Feder-
führung der bürgerlichen Gemeinde 
wurde die gemeinsame Fläche vor 
dem alten Rathaus und der Martins-
kirche neu gestaltet.

Nach der Kirchenrenovierung, 
bei der ein Teil des westlichen Teils 
des Vorplatzes auch aufgegraben 
werden musste (Gastank und Zu-
leitungen) war klar, der Vorplatz 
braucht eine Überarbeitung. Da traf 
es sich geschickt, dass auch die 
bürgerliche Gemeinde im Zuge der 
Sanierung des Gebiets in der Rat-
hausstraße sich Gedanken über die 
Gestaltung des Platzes vor dem al-
ten Rathaus an der Hesselstraße 
machte.

Die Treppe von der Hesselstra-
ße zur Kirche hin wurde vergrößert, 
der Zugang zur Kirche wurde da-
durch offener. Die Treppe ist „einge-
rahmt“ durch zwei Steinbänke, darin 
enthalten ist auch die Beleuchtung. 

Die beiden Seitenbänke können als 
Sinnbild für die beiden Mantelhälf-
ten des heiligen Martin verstanden 
werden.

4 Parkplätze  können jetzt direkt 
von der Hesselstraße aus ange-
fahren werden – weitere Parkplätze 
(3 Stück) sind dann westlich des al-
ten Rathauses vorgesehen.

Der neu gestaltete und sehr 
schön gewordene Kirchplatz soll 
nun auch offiziell eingeweiht wer-
den. Dazu laden wir auf Sonntag, 
7. Juli 2013 herzlich ein. Der Got-
tesdienst beginnt um 10.00 Uhr, ge-
gen 11.00 Uhr gibt es eine Anspra-
che von Bürgermeister Schäfer und 
Pfarrer Neumann auf dem Kirch-
platz. Ein Gläschen Sekt - mit oder 
ohne Saft - soll nicht fehlen.

Im Anschluss daran lädt die 
Evang. Jugend herzlich zum Mittag-
essen ein. Es gibt „Gegrilltes“ und 
verschiedene Salate.

Auch an dieser Stelle gilt ein 
herzlicher Dank der bürgerlichen 
Gemeinde mit Bürgermeister Schä-
fer für die tatkräftige Planung und 
Baudurchführung und die Finanzie-
rung des Platzes.
Sie alle sind herzlich zum Mitfeiern 
eingeladen!                               R.S.
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Gemeindebesuch aus 
Stetten
Sonntag, 9. Juni 2013 zum Tag 
der Diakonie 

Er gehört einfach zum Tag der Dia-
konie bei uns in Eberdingen, der Be-
such der Gruppe von Menschen mit 
Behinderungen aus Stetten im Rem-
stal. 

So freuen wir uns auch in die-
sem Jahr wieder über diesen Be-
such und laden herzlich dazu ein, 
entweder am ganzen Tag oder bei 
einzelnen Aktionen mitzumachen 
und mitzufeiern.

Wir beginnen um 10.00 Uhr mit 
einem Gottesdienst in der Martins-
kirche. Nach einer Verweilpause auf 
dem Kirchplatz laden wir dann herz-
lich um 11.30 Uhr zum Gemeindees-
sen mit unseren Besuchern ein.

Anschließend kann gewählt wer-
den zwischen einem Spaziergang, 
einer Schlepper- oder einer Apfel-
züglesrundfahrt. 

Ab ca. 14.30 Uhr findet das ab-
schließende Kaffeetrinken im Ge-
meindehaus statt.

Lassen Sie sich herzlich einladen!
R.S.

Mitarbeitersonntag 
am 15. September 2013

Auch wenn es noch eine Weile dau-
ert – wir weisen heute schon auf den 
diesjährigen Mitarbeitersonntag der 
Kirchengemeinde hin. Wir feiern ihn 
am Sonntag, 15. September. Be-
ginn ist um 10 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der Kirche – danach sind 
alle Mitarbeitenden der Kirchenge-
meinde zum Essen eingeladen.

Persönliche Einladungen werden 
rechtzeitig verteilt. Bitte den Termin 
vormerken.                                R.S.

Gottesdienst zur Feier der 
Tauferinnung
Am Sonntag, 21. Juli feiern wir den 
Gottesdienst zur Tauferinnung. Auch 
in diesem Jahr werden Taufjubilä-
umskinder noch persönlich eingela-
den.

In diesem Gottesdienst möch-

ten wir die Freude bekräftigen, die 
wir als getaufte Christen haben dür-
fen. Alle Getauften - und solche, die 
sich mit der Frage beschäftigen, ob 
sie sich taufen lassen wollen - sind 
ganz herzlich eingeladen. Den Got-
tesdienst feiern wir in der Martinskir-
che, er beginnt um 10.00 Uhr.

H.N.

Offene Martinskirche am 
Sonntagnachmittag
Auch in diesem Sommer ist unsere 
Martinskirche sonntags nach dem 
Gottesdienst bis ca. 18 Uhr geöff-
net. 
Schauen Sie doch bei einem Spa-
ziergang oder mit Ihrem Besuch ein-
fach hinein. Informationsblätter und 
die kleine Festschrift informieren 
über die Bemalung im Chor und die 
Apostelbüsten. Die Festschrift liegt 
auch zum Mitnehmen in der Kirche 
auf.                                            R.S.
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Woche der Diakonie vom 
9. bis 16. Juni 2013
„Ich glaube, dass Glück keine Be-
hinderung kennt“ lautet das Motto 
der diesjährigen Woche der Diako-
nie. Auf dem Plakat zur Aktionswo-
che sehen wir zwei Menschen - sie 
lachen und umarmen sich. Sie freu-
en sich am Leben. Zur Woche der 
Diakonie soll vor allem eines hän-
gen bleiben: Diakonie – das muss 
etwas mit Freude und Glück zu 
tun haben. Diakonie ermutigt Men-
schen zum Leben. Sie hilft, dass 
der Trübsinn sie nicht gefangen 
hält. Gott will, dass sie lachen kön-
nen. 

Das Thema der Woche der Dia-
konie ist Inklusion, also die gleich-

berechtigte Teilhabe aller Men-
schen an der Gesellschaft. Inklusi-
on ist eine neue Art der Begegnung 
zwischen Menschen in verschie-
denen Lebenssituationen. Diako-
nische Hilfe will Begegnung ermög-
lichen. Sie macht Mut, mit Vielfalt 
umzugehen. Die diesjährige Wo-
che der Diakonie zeigt, dass jeder 
und jede mit seiner und ihrer Stär-
ke und Schwäche angenommen 
ist. „Lass dir an meiner Gnade ge-
nügen; denn meine Kraft ist in den 
Schwachen mächtig.“ Dieses Wort 
aus 2. Korinther 12, 9 kann das 
Motto sein für unser inklusives Han-
deln als Kirche und Diakonie.

Das andere Motto „Diakonie in 
der Nächsten Nähe“ ist ein Verspre-
chen: Diakonie ist vor Ort, überall 
da, wo Menschen Hilfe brauchen. 

Diesem Gemeindebrief liegt ein 
Spendentütchen bei. Die Sammle-
rinnen werden ab dem 10. Juni bei 
Ihnen vorbei kommen und Sie um 
Ihre persönliche Spende bitten. Wir 
bitten um freundliche Aufnahme 
und danken allen, die die Arbeit der 
Diakonie mit einer Spende unter-
stützen ganz herzlich. 

Übrigens: 
Diakonie in der nächsten Nähe 
heißt für Eberdingen konkret: 

Diakonische Bezirksstelle Heilbron-
ner Straße 19 71665 Vaihingen/Enz 
Tel. 07042/93040 – vielfältige Bera-
tungsmöglichkeiten, Tafelladen und 
Kinderkleidung.

R.S.
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Aufforderung zur Einrei-
chung von Wahlvorschlä-
gen
Am  1. Dezember 2013  finden die 
Wahlen zur Landessynode und zum 
Kirchengemeinderat statt. 

Die Gemeindeglieder werden 
gebeten, Wahlvorschläge einzurei-
chen. 

Dazu wird Folgendes bekannt 
gegeben:

Für ein Gelingen der Wahlen sind 
gute Wahlvorschläge entscheidend. 
Nur wer aus der Gemeinde jetzt zur 
Wahl vorgeschlagen wird, kann ge-
wählt werden.

Synodale und Kirchengemein-
deräte übernehmen eine wichtige 
Verantwortung in der Gemeinde und 
in der Landeskirche. Sie müssen be-
reit sein, das für ihr Amt vorgeschrie-
bene Gelübde abzulegen.

Kirchengemeinderäte legen das fol-
gende Gelübde ab:

„Im Aufsehen auf Jesus Chri-
stus, den alleinigen Herrn der Kir-
che, bin ich bereit, mein Amt als 
Kirchengemeinderat zu führen 
und dabei mitzuhelfen, dass das 
Evangelium von Jesus Christus, 
wie es in der Heiligen Schrift ge-
geben und in den Bekenntnissen 
der Reformation bezeugt ist, al-
ler Welt verkündigt wird. Ich will 
in meinem Teil dafür Sorge tra-
gen, dass die Kirche in Verkün-
digung, Lehre und Leben auf den 
Grund des Evangeliums gebaut 
wird, und will darauf Acht haben, 

dass falscher Lehre, der Unord-
nung und dem Ärgernis in der Kir-
che gewehrt wird.
Ich will meinen Dienst im Gehor-
sam gegen Jesus Christus nach 
der Ordnung unserer Landeskir-
che tun.“

Das Gelübde der Synodalen der 
Landessynode lautet:

„Ich gelobe vor Gott, mein Amt 
als Mitglied der Landessynode 
im Aufsehen auf Jesus Christus, 
den alleinigen Herrn der Kirche, 
zu führen.
Ich will in meinem Teil dafür Sor-
ge tragen, dass die Kirche in Ver-
kündigung, Ordnung und Leben 
auf den Grund des Evangeliums 
gebaut werde, wie es in der Hei-
ligen Schrift gegeben und in den 
Bekenntnissen der Reformati-
on bezeugt ist, ich will die Ver-
fassung der Kirche gewissenhaft 
wahren und darauf Acht haben, 
dass falscher Lehre, der Unord-
nung und dem Ärgernis in der Kir-
che gewehrt werde.
So will ich treulich mithelfen, 
dass die Kirche in allen Stücken 
wachse an dem, der das Haupt 
ist, Christus.“

Die vorgeschlagenen Bewer-
ber müssen am Tage der Wahl das 
18. Lebensjahr vollendet haben. Sie 
müssen ihre Zustimmung zur Auf-
nahme in den betreffenden Wahl-
vorschlag und ihre Bereitschaft zur 
Ablegung des Gelübdes erklärt ha-
ben. Diese Erklärung ist dem Wahl-
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vorschlag anzuschließen. Kein Be-
werber darf auf mehreren Wahlvor-
schlägen genannt sein.

Die Wahlvorschläge zum Kir-
chengemeinderat können bis zum 
Freitag, 25. Oktober 2013,  bis 18.00 
Uhr beim geschäftsführenden Pfarr-
amt der Kirchengemeinde Eberding-
en, Hesselstr. 16  schriftlich einge-
reicht werden. Ein Vordruck ist beim 
Pfarramt oder bei Kirchenpfleger 
Rolf Seemann, Tel. 7495 erhältlich. 

In unserer Gemeinde sind  7  Kir-
chengemeinderäte zu wählen

Die Wahlvorschläge dürfen 
höchstens 14 Bewerber unter An-
gabe von Name, (Haupt-)Beruf oder 
Dienstbezeichnung in nummerierter 
Reihenfolge aufführen. Wahlvor-
schläge zum Kirchengemeinderat 
sind von mindestens fünf zur Wahl 
berechtigten Gemeindegliedern un-
ter Angabe des Namens und der An-
schrift zu unterzeichnen.

Bei der Wahl zur Landessyno-
de gehört unsere Gemeinde zum 
Wahlkreis 7 Vaihingen/Enz – Mühla-
cker. Für diesen Wahlkreis sind die 
Wahlvorschläge bei dem Vorsitzen-
den des Vertrauensausschusses für 
die Wahl, Herrn Martin Wolfschläger 
in der Kirchlichen Verwaltungsstelle 
Mühlacker, Geschäftsstelle des Ver-
trauensausschusses, Hindenburg-
str. 48 in 75417 Mühlacker bis spä-
testens Freitag, 4. Oktober 2013  um 
18 Uhr einzureichen. 

In unserem Wahlkreis sind  2  
Laien und  1 Theologe zu wählen. 

Der Wahlvorschlag darf nicht 
mehr als die dreifache Zahl von Be-
werbern enthalten; die Bewerber 

sind nach Theologen und Laien ge-
trennt in geordneter, nummerierter 
Reihenfolge aufzuführen. Diese 
Wahlvorschläge sind von minde-
stens zwanzig im Wahlkreis wahlbe-
rechtigten Kirchengemeindegliedern 
zu unterzeichnen.

Wir bitten alle Gemeindeglieder 
die Wahlvorschläge vorzubereiten 
und einzureichen.

R.S.

Eberdinger 
Hauskreistreffen
am 19. Juli 2013

Hauskreise sind ein wichtiger Be-
standteil unseres Gemeindele-
bens.
Bei unserem diesjährigen Jahres-
treffen/Grillabend sollen, neben der 
Kontaktpflege untereinander, auch 
interessierte Gäste eingeladen und 
angesprochen werden. 
Treffpunkt:  		 Weissacher Berg
		 Freitag 19. Juli 2013
		 um 19 Uhr
Geistlicher 
Impuls 	 	
Grillgut:		 Bitte mitbringen
Getränke:		 Werden angeboten. 
	 Um einen freiwilligen 	
	 Unkostenbeitrag wird 	
	 gebeten 
Alle Eberdinger Hauskreismitglieder 
und interessierte Gäste sind herz-
lich eingeladen.

W.D.
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Dorothee 
Kiess 

Wie lange bist 
Du schon im 
KGR?

2007 war die letzte Wahl, dies ist 
meine erste Zeit als KGR, ich bin 
also seit 6 Jahren dabei.
Was war deine Motivation, dass 
Du Dich für dieses Amt aufstellen 
hast lassen?
Es ist mir wichtig, dass Entschei-
dungen für unsere Kirchengemein-
de im Blick auf Jesus getroffen wer-
den. Bei der Arbeit im KGR ist man 
an vielen wichtigen Themen dicht 
dran und ich möchte dazu beitra-
gen, dass uns Jesus im Blick bleibt.
Konntest Du dein 'Ziel' bisher 
verfolgen oder sogar erreichen?
Manchmal ist es leicht und manch-

Kirchengemeinderäte 
im Interview  
Zur Vorbereitung auf die anste-
henden Kirchenwahlen im Jahr 
2013 wollen wir Ihnen in diesem 
Jahr die Arbeit des Kirchenge-
meinderates (KGR) und einige 
derzeitige Kirchengemeinderäte 
vorstellen. In dieser Ausgabe fin-
den Sie dazu Interviews mit Doro-
thee Kiess und Gerhard Bossert.

Für den Gemeindebrief von Monja 
Liebrich und Kevin Wenz

mal versinkt man im Organisato-
rischen.
Was umfasst die Arbeit im KGR 
und was sind deine Arbeits-
schwerpunkte?
Da sind die monatlichen Sitzungen, 
die ca. drei Stunden dauern. Dann 
unterstützen wir Pfr. Neumann in 
den Gottesdiensten, beim Abend-
mahl, bei Geburtstagsbesuchen. Es 
gibt viele Veranstaltungen, die wir 
mit vorbereiten. Ich selbst schrei-
be das Protokoll von den Sitzungen 
und versuche mich als helfende 
Hand an verschiedenen Stellen ein-
zubringen. Auch im Bereich Kir-
chenmusik habe ich Aufgaben.
Wie groß ist der zeitliche Aufwand 
als Kirchengemeinderat?
Das lässt sich nicht so einfach ab-
schätzen. Ich denke, es liegt auch 
daran, ob es außerordentliche An-
gelegenheiten gibt wie die Kirchen-
renovierung und die Neubesetzung 
der Pfarrstelle. Wenn man mit dem 
Herzen dabei ist, schaut man nicht 
so genau auf die Stunden.
Was war bisher das spannendste 
Thema?
Die Neubesetzung der Pfarrstel-
le. Und da denke ich, daß Gott viele 
Gebete erhört hat und wir mit Pfar-
rer Neumann sehr beschenkt wur-
den. 
Was war das 'anstrengendste' 
Thema?
Für mich wird es immer dann an-
strengend, wenn es emotional und 
persönlich wird. 
Wo denkst Du, dass sich der KGR 



Juni 2013	 Gemeindebrief Evangelische Kirche Eberdingen 	 11

noch weiterentwickeln kann?
Manchmal wünsche ich mir noch 
mehr geistliche Leitung und weni-
ger Organisatorisches.
Vielen Dank für dieses Interview 
und deinen Dienst im KGR. 

Gerhard 
Bossert

Wie lange bist 
Du schon im 
KGR?

Das ist mittlerweile seit fast 24 Jah-
ren, also seit 1989.
Was war deine Motivation, dass 
Du Dich für dieses Amt aufstellen 
hast lassen?
Das ist eigentlich recht einfach zu 
beschreiben. Ich wollte und will, 
dass das Wort Gottes weitergege-
ben wird. 
Was ist dein ‚konkretes‘  Ziel für 
deine Arbeit und die Gemeinde?
Ich würde mal sagen, das Miteinan-
der in der Gemeinde zu stärken. 
Dazu zählt für mich auf jeden Fall 
die Jüngeren und die Älteren zu-
sammenzubringen, sodass die je-
weilige Gruppe der anderen nicht 
egal ist und man auch die Mei-
nung der anderen kennt und ak-
zeptiert. Dazu gehört auch der Aus-
tausch, damit man überhaupt weiß, 
was die anderen wollen. Mir ging es 
ja selbst schon so, dass ich über-

rascht war, was die Jugend denkt, 
weil ich von ganz anderen An-
sichten ausgegangen bin.
Was umfasst die Arbeit im KGR 
und was sind deine Arbeits-
schwerpunkte?
Der KGR hat die leitende Funkti-
on der Gemeinde. In den Sitzungen 
nimmt das Organisatorische bzw. 
die Bürokratie sehr viel Raum ein. 
Das ist auch das, was nicht so toll 
ist an der Arbeit. Meinen Arbeits-
schwerpunkt würde ich als z.b.V. 
(zur besonderen Verfügung) be-
zeichnen.  Also ich helfe, wo es ge-
rade benötigt wird und bin aber 
auch noch Vorsitzender des KGR.
Was beinhaltet diese besondere 
Position zusätzlich?
Dadurch kommen dann z.B. Sit-
zungsvorbesprechungen dazu. 
Während der pfarrerlosen Zeit sind 
dann auch noch zusätzliche Aufga-
ben zu erledigen, Absprachen mit 
dem Dekanat und dem Pfarramt 
zu führen, verschiedene Unterla-
gen  zu unterzeichnen. Solche Din-
ge darf dann der Vorsitzende erle-
digen.
Und wie wird man zum Vorsitzen-
den des KGR?
Da wird man vom Gremium selbst 
gewählt. 
Wie groß ist der zeitliche Aufwand 
als Kirchengemeinderat?
Ich würde ohne die monatlichen 
Sitzungen mal grob 5-10 Stunden 
schätzen. Dazu zählen dann ver-
schiedene Besprechungen, Besor-
gungen oder was sonst für Veran-
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staltungen anstehen.
Was war bisher das spannendste 
Thema?
Was immer besonders toll war, wa-
ren die selbstorganisierten Evange-
lisationen wie ‚Lust auf Leben‘ oder 
‚Brennpunkt‘ damals. Das ist ja so 
wie heute Pro Christ im großen Stil 
stattfindet. Die Evangelisationen 
waren immer super, auch wenn sie 
für die, die sie durchgeführt haben, 
mit viel Aufwand verbunden waren.
Was war das ‚anstrengendste‘ 
Thema?
Anstrengend war es immer, wenn 
es personelle Schwierigkeiten gab. 
Wo denkst Du, dass sich der 
KGR noch weiterentwickeln kann 
und sollte?
Ein Wunsch von mir wäre, dass 
sich der bürokratische Aufwand re-
duzieren würde und  wir auch mehr 
Bibelarbeiten machen könnten. Wir 
haben schon versucht die Proble-
matik in Griff zu bekommen, aber 
daran müssen wir noch weiter dran 
bleiben.
Vielen Dank für dieses Interview 
und deinen Dienst im KGR.

Altpapiersammlung

13.07.2013 
ab 9 Uhr

Bitte das Papier trennen in: 
Karton- und Normalpapier, 

Folien bitte entfernen

Nächster Termin: 
19.10.2013

Erlös: 
▪ CEP
▪ Fackelträger Brasov 
▪ Kirchenrenovierung
Veranstalter: Evangelische Jugend 	
Eberdingen (www.evje.de)         M.L.

Im Bereich der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg finden an 
landschaftlich reizvollen Plätzen in 
klassischen Wanderregionen, aber 
auch mitten in den Ballungszentren 
jedes Jahr ca. 1.000 Gottesdienste 
im Grünen statt. 

Termine und Veranstaltungs-
orte finden sich im Flyer, der in den 
Schriftenständer in der Kirche und 
im Foyer des Gemeindehauses 
aufliegt. 2013 sind zum ersten mal 
auch Gottesdienste für Motorradfah-
rer vorgesehen.                         R.S.

Mehr Übersicht und Informa-
tion erwartet Sie mit unserem 
überarbeiteten Internetauf-
tritt ab Ende Juni 2013!
Schauen Sie doch einfach mal 
rein!
 
www.ev-kirche-eberdingen.de



Juni 2013	 Gemeindebrief Evangelische Kirche Eberdingen 	 13

Kirchenwahl 2013 
in 

Eberdingen

Für eine gute Wahl braucht es 
Kandidatinnen und Kandidaten. Es 
ist zwar noch eine Weile hin bis zum 
1. Advent und damit zum Wahltermin. 
Aber die Kandidatensuche läuft 
jetzt. 

Gerne erhalten Sie bei Pfarrer 
Neumann, Kirchenpfleger Rolf See-
mann oder bei den jetzigen Mitglie-
dern des Kirchengemeinderats In-
formationen über die Arbeit und die 
Aufgaben des Kirchengemeinde-
rats. Es wäre schön, wenn wir Ihr In-
teresse geweckt hätten. 

Wahlvorschläge kann jeder 
Wahlberechtigte machen – Formu-
lare dazu gibt es bei Kirchenpfleger 
Seemann, Silcherstr. 10, Tel. 7495.

Wir informieren ausführlich 
zur Kirchenwahl am 1. De-
zember 2013 
Schauen Sie doch mal rein un-
ter: 
www.ev-kirche-eberdingen.de

Auflegung des Haushalts-
plans 2013
Nachdem der Haushaltsplan der 
Evang. Kirchengemeinde vom Kir-
chenbezirksausschuss genehmigt 
wurde, ist er jetzt an 7 Werktagen 
öffentlich bei der Kirchenpflege, Sil-
cherstraße 10, aufzulegen.
Die Auflegung ist in der Zeit vom 10. 
bis 15.Juni und am 17. Juni.
Interessierte werden gebeten, mit 
Kirchenpfleger Rolf Seemann einen 
Termin zu vereinbaren (Tel. 7495).

R.S.
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Herzliche Einladung an 
die ganze Gemeinde zum 

Gottesdienst zum 
Schulanfang

am
Freitag, 13. September 2013

um 8.30 Uhr
in der Martinskirche 

Eberdingen

Kinderkirch-Bezirksfest 
in Enzweihingen

am 7. Juli 2013

Die Kinderkirche feiert ihr Bezirks-
fest dieses Jahr in Enzweihingen. 
Es beginnt mit einem Gottesdienst 
um 9:30 im „Aile“. Es befindet sich 
direkt hinter dem evangelischen Ge-
meindehaus.

Anschließend erwartet die Kin-
der ein buntes Programm mit Spie-
len im Freien.  Die Kirchengemein-
de Enzweihingen ist Gastgeber und 
übernimmt die Versorgung für Es-
sen und Trinken

Die Veranstaltung wird gegen  
13 Uhr zu Ende sein. 

Bei schlechtem Wetter beginnt 
das Fest in der Kirche und wird im 
Gemeindehaus fortgesetzt. 

Weitere Informationen erscheinen im 
Mitteilungsblatt                          H.N.

Yola
Alle Mädels ab ca. 16 Jahren sind 
herzlich eingeladen zum YoungLa-
diesBrunch (Yola)!

Wir treffen uns das nächste Mal 
am 7. September 2013 um 10.30 
Uhr im Dachcafé Eberdingen! 

Wir wollen gemeinsam einen et-
was anderen Samstagmorgen erle-
ben mit einem tollen Brunchbuffet, 
vielen netten Mädels mit denen man 
tolle Gespräche führen und super 
viel Spaß haben kann, einem klei-
nen Impuls der zum Nachdenken 

anregt und und und…. schau doch 
einfach mal vorbei und lass dich 
überraschen. Damit wir ein bisschen 
besser planen können, wäre es toll, 
wenn du dich über die Homepage 
www.evje.de anmeldest.
Wir freuen uns, wenn du kommst!

Dein Yola-Team
Du hast dieses Mal keine Zeit? Dann vielleicht 
das nächste Mal am 7. Dezember

M.L
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Sa	 1.	
So	 2.	 Gemeindeausflug
Mo	 3.	
Di	 4.	
Mi	 5.	
Do	 6.	
Fr	 7.	 KGR-Sitzung
Sa	 8.	
So	 9.	 Stettenbesuch mit 	
		  Gemeindeessen
Mo	 10.	
Di	 11.	
Mi	 12.	
Do	 13.	 Frauenfrühstück im	
		  Gemeindehaus
Fr	 14.	
Sa	 15.	
So	 16.	 Zweitgottesdienst
		  in der Kirche
Mo	 17.	
Di	 18.	
Mi	 19.	
Do	 20.	
Fr	 21.	
Sa	 22.	
So	 23.	 Erntebittgottesdienst
Mo	 24.	
Di	 25.	
Mi	 26.	
Do	 27.	
Fr	 28.	
Sa	 29.	
So	 30.	 GD mit Vorstellung 	
	 	 der neuen Konfir-	
		  manden
		  Lobpreisabend

2013
Juni Juli August

Monatsspruch für Juni
Gott hat sich selbst nicht unbezeugt gelassen, hat viel Gutes getan und euch vom Himmel Regen und 
fruchtbare Zeiten gegeben, hat euch ernährt und eure Herzen mit Freude erfüllt.       Apostelgeschichte 14, 17

Mo	 1.	
Di	 2.	
Mi	 3.	
Do	 4.	
Fr	 5.	
Sa	 6.	
So	 7.	 Einweihung des 	
		  Kirchplatzes

		  Kinderkirch-	
		  Distriktsommerfest
Mo	 8.	
Di	 9.	
Mi	 10.	
Do	 11.	
Fr	 12.	
Sa	 13.	 Altpapiersammlung
So	 14.	 Zweitgottesdienst 
Mo	 15.	
Di	 16.	
Mi	 17.	
Do	 18.	
Fr	 19.	 Treffen der Haus-
		  kreise auf dem 	
		  Weissacher Berg
Sa	 20.	
So	 21.	 Gottesdienst zur 	
		  Tauferinnerung
Mo	 22.	
Di	 23.	
Mi	 24.	
Do	 25.	
Fr	 26.	
Sa	 27.	
So	 28.	 Lobpreisabend
Mo	 29.	
Di	 30.	
Mi	 31.	
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Sa	 3.	
So	 4.	
Mo	 5.	
Di	 6.	
Mi	 7.	
Do	 8.	
Fr	 9.	
Sa	 10.	
So	 11.	 Zweitgottesdienst
		  in der Kirche
Mo	 12.	
Di	 13.	
Mi	 14.	
Do	 15.	
Fr	 16.	
Sa	 17.	
So	 18.	
Mo	 19.	
Di	 20.	
Mi	 21.	
Do	 22.	
Fr	 23.	
Sa	 24.	
So	 25.	 Lobpreisabend
Mo	 26.	
Di	 27.	
Mi	 28.	
Do	 29.	
Fr	 30.	
Sa	 31.	


